
 

Verbandsmeisterschaft Schulsport Reiten Ndb./ Opf. am 16.07.2025 

Veranstalter: Pferdesportverband Niederbayern/ Oberpfalz mit dem RC Straubing 

Turnierleitung:  Alexander Schober, Regina Lankes-Vieth 

Nennschluss: 28. Juni 2025 

Nennungen an:  Nora Holzbauer, Dorfstr. 6, 93188 Dettenhofen, 0171/3843409  

                             (Nora.schmid@gmx.de) 

  Rückfragen: Regina Lankes-Vieht  Regina.Lankes-vieth@web.de oder  

                                                   Martina Blaha-Fröhler (Schulsport@brfv.de) 

Vorläufige ZE: 

Mi.: 1, 2, 3, 4, 5, 6, 7, 14 – WB für PM - Schulpferdeturnier präsentiert von HKM 

        8, 9, 10, 11, 12, 13, 15, 16 

Richter: 

Astrid Fischer-Fehn, Heinrich Geigl, Felicitas Schröter, Sabine Winterling,  Gaby Popp, Leonhard 

Angerer 

Teilnahmeberechtigung: 

Schülerinnen und Schüler der Schulen im Bereich des Regionalverbandes Ndb./ Opf. und geladene 

Gäste; Schulsportgruppen Reiten und Pferde-AGs aus anderen Regionalverbänden 

Besondere Bestimmungen: 

- Nennungen werden nur auf dem Anmeldeformular, wie unter www.pferdesportverband-ndb-

opf.de zum Download veröffentlicht, angenommen. 

- Unvollständige Nennungen werden nicht bearbeitet. 

- Teilnehmerinnen und Teilnehmer von WBO-Wettbewerben ohne Vereinsmitgliedschaft haben 

mit der Nennung unaufgefordert den Abschluss einer Unfallversicherung für den Reiter und 

einer Tierhalterhaftpflichtversicherung für das Pferd nachzuweisen. 

- Es gelten die Allgemeinen und Besonderen Bestimmungen der LK Bayern Ausgabe 2025, sowie 

die LPO Ausgabe 2024 und die WBO Ausgabe 2024. 

- Hunde sind an der Leine zu führen. 

- Die Verbandsmeisterschaft ist für folgende Schularten ausgeschrieben: Grundschulen, 

Mittelschulen, Realschulen, Gymnasien. Wertungsprüfung ist der Reiter-WB (ohne Galopp: die 
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3 höchsten Wertnoten 1-fach gewertet; mit Galopp: die 3 höchsten Wertnoten 1,5-fach 

gewertet) 

- Bei Ausfall einer Prüfung wird vorgezogen. 

- Geführte und gerittene Prüfungen finden zeitgleich statt (Pferdeeinsatz beachten). 

- Schulen anderer Regionalverbände können in der Meisterschaftswertung nicht berücksichtigt 

werden. 

- Schülerausweise sind mitzuführen und gesammelt an der Meldestelle vorzuzeigen. 

- Der Equidenpass mit Nachweis des aktuellen Impfschutzes ist mitzuführen und auf Verlangen 

vorzuzeigen. 

- Je Pferd/ Pony sind 5 Starts pro Tag erlaubt, d.h. 3 gerittene und 2 geführte Wettbewerbe 

(Sonderregelungen werden vom Pferdsportverband Ndb./ Opf. erlassen). 

- Tierarzt und Hufschmied in Rufbereitschaft 

- Sanitätsdienst ist vor Ort. 

- Nennungsschluss ist der 28. Juni 2025. 

Prüfungsplatz  Halle 30 x 60 

Abreiteplatz  Sandplatz 50 x 70 

1. Führzügel-WB mit Geschicklichkeitsaufgaben WB 223 

Qualifikation Grundschulen 

Ponys u. Pferde: 4j. + ält. Teiln.: Junioren, LK 0, die an keinem anderen WB teilnehmen. 

Führende Personen müssen mind. 14 Jahre alt sein. 

Hilfszügel sind erlaubt. Hilfsmittel (z.B. Sporen und Gerte) sind nicht erlaubt.  

Ausr. gem. WBO WB 223 Richtv.: WBO WB 223 

 

2. Reiter-WB Schritt – Trab  mit Theoriefragen (ohne Galopp)  (E) WB 227 

Qualifikation Grundschulen 

Pferde: 4j. + ält. Teiln.: Junioren 

Ausr. gem. WBO WB 233 Richtv.: WBO WB 227 

Ergänzend werden den Reitenden einige altersgemäße Fragen gestellt (z.B.: „Wie nennt man 

ein weißes Pferd“, „Wie heißen die langen Haare am Pferdehals?“)  

 

3. Reiter-WB Schritt – Trab – Galopp mit Theoriefragen (E) WB 228 

Qualifikation Grundschulen 

Pferde 4j. + ält. Teiln.: Junioren 

Ausr. gem. WBO WB 234 Richtv.: WBO WB 228  

Ergänzend werden den Reitenden einige altersgemäße Fragen gestellt (z.B.: „Wie nennt man 

ein weißes Pferd“, „Wie heißen die langen Haare am Pferdehals?“)  

 

4. Führzügel-WB mit Geschicklichkeitsaufgaben WB 223 

Qualifikation Mittelschulen 

Ponys u. Pferde: 4j. + ält. Teiln.: Junioren, LK 0, die an keinem anderen WB teilnehmen. 

Führende Personen müssen mind. 14 Jahre alt sein. 

Hilfszügel sind erlaubt. Hilfsmittel (z.B. Sporen und Gerte) sind nicht erlaubt.  

Ausr. gem. WBO WB 223 Richtv.: WBO WB 223 

 



5. Reiter-WB Schritt – Trab  mit Theoriefragen (ohne Galopp)  (E) WB227 

Qualifikation Mittelschulen 

Pferde: 4j. + ält. Teiln.: Junioren 

Ausr. gem. WBO WB 233 Richtv.: WBO WB 227 

Ergänzend werden den Reitenden einige altersgemäße Fragen gestellt (z.B.: „Wie nennt man 

ein weißes Pferd“, „Wie heißen die langen Haare am Pferdehals?“)  

 

6. Reiter-WB Schritt – Trab – Galopp mit Theoriefragen (E) WB228 

Qualifikation Mittelschulen 

Pferde 4j. + ält. Teiln.: Junioren 

Ausr. gem. WBO WB 234 Richtv.: WBO WB 228  

Ergänzend werden den Reitenden einige altersgemäße Fragen gestellt (z.B.: „Wie nennt man 

ein weißes Pferd“, „Wie heißen die langen Haare am Pferdehals?“)  

 

7. Führzügel-WB mit Geschicklichkeitsaufgaben WB223 

Qualifikation Realschulen 

Ponys u. Pferde: 4j. + ält. Teiln.: Junioren, LK 0, die an keinem anderen WB teilnehmen. 

Führende Personen müssen mind. 14 Jahre alt sein. 

Hilfszügel sind erlaubt. Hilfsmittel (z.B. Sporen und Gerte) sind nicht erlaubt. 

Ausr. gem. WBO WB 223 Richtv.: WBO WB 223 

 
8. Reiter-WB Schritt – Trab (ohne Galopp) mit Theoriefragen (E) WB227 

Qualifikation Realschulen 

Pferde 4j. + ält. Teiln.: Junioren 

Ausr. gem. WBO WB 233 Richtv.: WBO WB 227 

Ergänzend werden den Reitenden einige altersgemäße Fragen gestellt (z.B.: „Wie nennt man 

ein weißes Pferd“, „Wie heißen die langen Haare am Pferdehals?“)  

 

9. Reiter-WB Schritt – Trab – Galopp mit Theoriefragen (E) WB228 

Qualifikation Realschulen 

Pferde 4j. + ält. Teiln.: Junioren 

Ausr. gem. WBO WB 234 Richtv.: WBO WB 228  

Ergänzend werden den Reitenden einige altersgemäße Fragen gestellt (z.B.: „Wie nennt man 

ein weißes Pferd“, „Wie heißen die langen Haare am Pferdehals?“)  

 

10. Führzügel-WB mit Geschicklichkeitsaufgaben WB223 

Qualifikation  Gymnasien 

Ponys u. Pferde: 4j. + ält. Teiln.: Junioren, LK 0, die an keinem anderen WB teilnehmen. 

Führende Personen müssen mind. 14 Jahre alt sein. 

Hilfszügel sind erlaubt. Hilfsmittel (z.B. Sporen und Gerte) sind nicht erlaubt. 

Ausr. gem. WBO WB 223 Richtv.: WBO WB 223 

 

 

 

 



 

11. Reiter-WB Schritt – Trab (ohne Galopp) mit Theoriefragen (E) WB227 

Qualifikation Gymnasien 

Pferde 4j. + ält. Teiln.: Junioren 

Ausr. gem. WBO WB 233 Richtv.: WBO WB 227 

Ergänzend werden den Reitenden einige altersgemäße Fragen gestellt (z.B.: „Wie nennt man 

ein weißes Pferd“, „Wie heißen die langen Haare am Pferdehals?“)  

 

12. Reiter-WB Schritt – Trab – Galopp mit Theoriefragen (E) WB 228 

Qualifikation Gymnasien 

Pferde 4j. + ält. Teiln.: Junioren 

Ausr. gem. WBO WB 234 Richtv.: WBO WB 228  

Ergänzend werden den Reitenden einige altersgemäße Fragen gestellt (z.B.: „Wie nennt man 

ein weißes Pferd“, „Wie heißen die langen Haare am Pferdehals?“) 

 

13. Sicher in der Bodenarbeit (offen für alle Schularten) WB107/A 

Ponys und Pferde 4j.+ ält. Teiln.: Junioren 

Ausr. gem. WBO WB 107/A Richtv.: WBO WB 107/A  

Die Teilnehmenden stellen das Pony/ Pferd vor. Die Skizze des Muster-Parcours wird 

zusätzlich auf der Homepage des Pferdesportverbandes Niederbayern/ Oberpfalz 

veröffentlicht. 

        Hobby Horsing-Wettbewerb (offen für alle Schularten) 
 
14. Dressur Hobby Horsing Stufe 2 (DHH2) (E) 

Pferde: alle Alterskl., Teiln.: Junioren 

Ausr. gem. WB DHH2 Richtv. WB DHH 2 

Ausrüstung: funktionale Sportkleidung, festes Schuhwerk. Gymnastikschuhe sind 

zugelassen. Steckenpferde mit und ohne Trensenzaum (Zügelhaltung wird nicht 

gewertet) erlaubt.  

Die Aufgabe wird zusätzlich auf der Homepage des Pferdesportverbandes 

Niederbayern/ Oberpfalz veröffentlicht.  

Die Aufgabe wird vorgelesen und auf einem Viereck 7x14m vorgestellt. 

 

15. Springen Hobby Horsing – Zeitspringen (SHH) (E) 

Pferde: alle Alterskl., Teiln.: Junioren 

Ausr. gem. WB SHH Zeitspringen Richtv. WB SHH 

Ausrüstung: funktionale Sportkleidung, festes Schuhwerk. Gymnastikschuhe sind 

zugelassen. Steckenpferde mit und ohne Trensenzaum (Zügelhaltung wird nicht 

gewertet) erlaubt.  

Es wird ein Parcours mit mindestens 6 Hindernissen mit dem Steckenpferd absolviert. 

Der Parcours enthält einzelne Hindernisse wie Hoch- und Hochweitsprünge. 

 
 


